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KohlenökreKtsrs ft
Aus dem Staate.

Fremont. Ncbr 1. Dez. Richard
Pearson Lobson wird an: IS. De

Aus Cuming County
'

West Polnt. Ncbr.. 1. Dez.-- TIe

größte Hochzcitöfeiec fand dieser Ta
ge in der Lutherischen EmanuelS
5kirche unweit Beemer statt, als Herr
Robert Werner sich mit Frl.' Min
nie, Eniilie Locwe t den Stand der
hl. Ehe begab. Pastor M. Leimer
vollzog in würoigcr Weise die Trau
ung. Nach der Zernnonie fand ein
lukullisches HochzcitsniQhl im Hause,
der Brauicltcrn statt, an dem sich

eine äußerst große Anzahl Freunde
und Verwandte deö Brautpaares be

teiligtcn. Die Braut ist die Tochter
von Herrn und Frau August W.
Locwe von Beemer und ist eine hoch

gcbildtcte junge Danie. Der Bräuti
gam ist ein junger Mann von tadel-
losem Ruf und erfreut sich eines
großen FreundcekrciscS. ,

Eine zweite Hochzeit fand hier
statt, 'die große Aufmerksamkeit er
regte. Herr Heinrich Bchling uiid
Frl. Hcdwig Schluctcr wurden am
Tonnerktag in der Luth. ZionS Kir
6. südlich von West Point, durch
Pastor F. L. Trcskow getraut. Als
Brautjungfer fungierte Frl. Alma
Schluctcr und als Brautführer Herr
Karl Bchling. Großer Empfang
fand im Hausender Mutter der
Braut, Frau Auguste Schluctcr statt.

' ''Frohe Botschaft aus Deutschland
. 2i J--, tu--j '

m jssg.- -

'
Wir lasen dieser Tage einen Brief von einer-gebildet- Tame auS einer der Groß

städts Deiltschland'S, , worin sie unter onderm Folgendes schreibt:

X .Herzlichen Tank für die Uebermitilung der L.000 Mark. Gott sei Dank!

, Jetzt ist doch die Zeit vorüber, wo wir selbst für Geld und gute Wort- - nichts

kaufenkonntcn. In letzter Zeit find bedeutende Vorräte eingetroffen und

wer Geld bat. kann kaufen., Sie' wurde sich wundern über die vielen ameri.

kanifchcn Waren, die in Teutschlm jetzt zum Verkauf angeboten werden.- -

Geld bringt also ö!e erste yllfe !

Wenn Sie 'Ihren Freunden und Verwandten Weihnachten helfen wollen, dann senden

Sie Ihnen Marks oder Kronen per Post oder Kabel. Wir versenden sie für Sie zu den

niedrigste KurLratcn nach
.

allen Teilen Deutschland'S und, Oesterreich'S.

Größere Betrage können auf der Deutschen Bank in Berlin irnd ihren Filialbankett fit

allen Teilen Deutschland'S gegen Zinsen angelegt werden. ,

Bestellen Sie heute noch per Post oder persönlich. -

INTERNATIONAL EXCHANGE
Ausländisches Wechscl-Vurca- u und Schiffskarten-Agontu- r in

Verbindung mit der Täglichen Omaha Tribüne", ;

1307 Howard Ttraße. Tclepho: Thler 210. Omaha, Nebraska.
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von Kurzer Dauer
stansaS Ctty, 1. Nov, SamStag

r,ach,nittOst legten 1500 Weichensteller
liier die Arbeit nieder; 173 derselben
waren mvx Betrüb von Passagier
ziigcn, die tibrip.en im Nrachtverkehr
angestellt. Die Betriebsleiter der in
.urnifas City zusammenlaufenden
Balinen haben die Gouverneure von
Mi,sourl und KansaZ Zofort tele
graphisch gebeten, die SundeSre
gierung u:n Absenduna von Trup.
pcn an ersuchen, um den Bahnbetrieb
mini) NichNlZnonIcute aufrecht zu er
Saiten. Der Streik ist von den Wer
chenstessern ruf eigene Lerantwor.
tnug hm inszeniert worden. Tie
Hauptbeamteil der Union wurden
nicht m Slate gezogen. Diese legten
sich Hni Mittel, imÖ die Folge ist.
oasz der Streik heute zu Ende ging.

Blutige Zlnnlhen im
StahlstreZK-GebZe- t

Wheeling, W. Ba., 1. Dcz. An.
walt Parriott von Warstall County
bat heute morgen um die Entsen
dung von VuneZtnöpPen nach Ben
wood gebeten, wo zwischen streiken
den Stahlarbeitern und einer An
zahl Hilsssheriffs ein ernstlicher Zu
sammenstod stattfand. Die Streiker
begannen die Tätlichkeiten, als sie
eine Anzahl Arbeiter daran derhin
dcrn wollten, zur Arbeit in den Na
tional Tube Works zuniFzukehren.
Der Sheriff von Marshall County,
W. E.'Clayton, wurde durch den
Leib geschossen und liegt im Ster
ben. einer seiner Gehülfen wurde
leicht verwundet. Einer der Streik
sichrer, Matte Baron, wurde erschos-

sen.

Erglischcs Geld fallt weiter.
Mo flott 1.. Dcz. Das Pfund

Sterling ist au der Börse um einen
weiteren hälbcn Cent gefallen. Der
Markt bcaann mit Nachfragen zum
Preise von $3.93. Franken haben
nnt 9.85 Franken für, einen Dollar
ihren nilZdrigstcn Punkt crrncht.

Der moderne Tantalu.
Tm Himn el sucht cr auf Erden
Nach alter Adenmsweise

In niedrer Selbstsucht Frohn: I
'

,,,Jn, bcrauM'nder Smnenluft,
In Neickwm, üppiger Fülle,

'

In WohelseinS weichcm Bchagen,

In Maöjt und Chre und ökuhm."

Cs brandet urd tobt in ihm
Ein alles begehrender Wille.

2er immer zu losten ihn treibt
Tie ffisje, perbctrne bracht.

. lind er iht : vom Baun, der Cr.

r JB.

Gewöhnliche bis ziemlich yu4C
..4

7.509.00.
Merikanische. 6.50 S.00.

A
gelitten und die Doktoren Haben ihn
aufgegeben. Jakob geht morgen mit
dem Passagicrzug heim nach Hos
kcr. Okla.

Mit Grub Eiter
'

Georg Hcinze.

Schlveine Zufuhr 4,L00; Markt
55 75e höher.
Durchschnittspreis, 14.00 14.80.
Höchster Preis, 14.75. ,

Schafe Zufuhr 14,500; Markt fest,
stark.

' '

Ausgewählte bis prima. 14.65
15.10.
Mittelmäßige bis gute, 14.00
14.50.

' FlefhY Feeders. 13.25 1S.50.
Ausgewählle Feeders, 18.00

'13.50.
Mittelmäßige FeederS, 12.50
13.00.
Cull Lämmer. 9.00-11- .00. V

Jährlinge. 10.2511.75. ;l
Geschorene Widder. 9.60 10.25.;
Gute biS ausgewählte Mutter.
8.006.70,
Mütelmäßige diS giie. 7.50

Um der '
täglich wachsenden 5koh.

senden Kolennot zu begegnen, hat
der Lohlendirektor W. JefserS
folgende einschneidende Verordnung
erlassen.

'
Omaha, 23. Nev.

An die Presse:
Der Brennstoffvorrat in Groß.

Omaha und Council VluffS nimmt
täglich ab, und die Notwendigkeit.
Wohnhäuser, Hospitäler. HotclZ und
öffentliche Gebäude zu versorgen ist
so dringend, daß daS .Unterkomitee
der Vrennstoffvcrwalnmg der Vcrei.
nigtA Staaten hierdurch alle Zwl
fchen. Engros. und Detailhändler.
Makler, KommissionZhandler und
alle übrigen benachrichtigt, dasz vom
Montag. 1. Dezember, an bis aus

rweitere Nachricht, die folgenden Ve
schrankungcn über den Kohlmwer
brauch als notwendig Gültigkeit ha,
ben:

1. Alle Tetailgcschäftc, mit Ein
schluk von Materialwaren, und Flei.
schcxlaocn, sind von 10 Uhr vormn.
tagZ blZ 2 Uhr nachuuttazZ gcäff
nct.

2. Alle Fabriken. Zwischenhänd,
ler, Engrosgcschäfte, Makler und
Koinmissionshäuser öffnen . von
Uhr morgens bis 2 Uhr nachmittags.

3. Alle Wä chcreien sind von 3
Lhr vormittags bis i Lhr nachmit
tagZ offen.

4. Alle Kontorgeoaude und Kon
tore sind von 9:30 Uhr vormittags
bis 3 Uhr 3 nachmütags geöffnet,

5. Alle Theater. Wandclbildcr
tbcater, Tanzhallen, Billiardhallen,
Kegelbahnen und alle anderen öf
fentlichen Vergnügungsplätze werden
geschlossen.

6. ,Alle öffentlichen Schulen, Cob
legien und andere Erziehungsanstal,

geschlossen, soweit nicht
Wohnungsgclegcnheüen für die Leh
rer und Schüler in Frage kommen.

7. Alle Kirchen werden aeschlos.
sen, mit Ausnahme eines Zeitrau.
mcs von drei Stunden am Sonntag
vormittag. Alle , Gottesdienste ' an
Wochentagen fallen aus.
, 8. Alle anderen öffentlichen Ver
sammlungsplätze werden geschlossen,
mit Einschluß deS städtischen Audi.
toriumS, der Logenzimmer der Lf
fentlichen Bibliothek.- - der Klubzim
mer, soweit diese nicht regelmatzigc
Wohnungen uiid Speifeanftalten
find, der Vereinskokale und aller an-dere- n

Versmnmlungslokale, wo 'sich
Leute in größerer Anzahl einfinden.

W. M. JefjerS.
Lorsidender deS Kohlen, und

- 'Unterkomitees.

Mit dem heutigen Tage sieht sich

das Komitee des Hemi Feffers der
schwierigen Aufgab? gegenüber, sei'
nen Verordnungen Nachdruck zu ver.
schaffen. Im Hauptquartier desscl.
ben. im Union Pacific Gebäude,
sind zahlreiche Gesuche um nähere
Erklärung und um ganze oder teil
weise Befreiung eingelaufen. Wem
ge der Letzteren werden gewährt
werden. Am meisten Aussicht, den

Befchrankungen - dser VcrMugung
zn entgehen, dürften die Apotheken
und Garagen haben. Das Vrandcis
Theater, hat sich rund heraus gewei
gert. der Verordnung nachzukommen,
da es rund herum von den Kontors
de? VrandciZ.Gebäudes umgeben sei,
und wenig eigene Hitze gebrauche.
Tie 5lohlenverwaltung ist mit Rcchi
der Ansicht, daß keine Ausnahmen,
sogar nicht in solchen Fällen, wo die
Theater durch Oel geheizt werden
können, gestattet werden sollten.
Man erwartet heute genügend Koh.
len von Wyoming, um die Bedürs
nisse der Stadt für 4 Tage zu be

friedigen. DaZ Ende des Weichen
stÄlerstreiks in Kansas City wird
eine Quantität Kohlen für Omaha
verfüglich machen, vo welcher aber
ein Teil sofort an die benachbarten
Städte abgegeben werden muß. -f-

-

Sven Yeöm über
Veutschsanö's Zukunft
Berlin im November. lKorrewon

denz.) Daß' auch hervorragende
Männer deS Auslandes festes Ver
trauen zum Wiederaufbau Deutsch
lands hegen, beweist daS Urteil ei
neS Sven Hedin über Deutschlands
Zukunft. Er hau Deutschland nicht
durch ehrliche Waffen im Felde für
besiegt. DaS haben feine 23 Feinde
nicht zuwege gebracht. ES ist unter
legen durch falsche Führung im In
nern. .Das Volk,- - sagt Sven'He.
bin, .wird wieder genesen

,
und eini

r.E .- - -- i v tn
iLHen, iöi2 es eaxogENi wuzüsji il
Tann ksnnnt die gefmd, Reaktion
und der Tag ' der Rechenschaft . . .
Deutschland ist nicht besiegt. Mit zu
sammengebisfenen Lahnen wird es

CroßartigeS leisten... Deutschlands
Zukunft lies! in Nufzland. Deutsch
land wird zu der größten Kontinen
talmacht der Welt wachsen. Ich habe
keine Angst für die Zukuft.'ber erst
die. Restauration im eigenen Lande
und dann . ja dann werde ich

meine alten Teutschen wieder erZen
nen." , - ;

Beruft Euch bei Einkaufen auf
tief? Leitung, - - . , . v.

zeniber hier eine Rede halten über
die wcltlveüe Prohlbttion. crr
Hobson wird im Staat Nebraüka an
ittuei Vläden über dieses Thema
sprechen. Eine nnie Industrie soll
in Jremont ins Leben gerusen wer
den. Tie Gove Motor Works, welch?

sich mit dem Bau von Automobilen
und Traktoren befaßt, wird eine Fa,
briksanlage mit cincin Kostenauf
wand von 5225.000 errichten.

David City, Ncbr.. 1. Dez. Da
vid City hat einen Pflastcrungskon,
trakt mit der Hugh Murphy Con,
stnlctisn Comvan abgeschlossen, wo
noch die Firma 41 StraßenblockZ
mit Vrick pflastern wird, zu dem
KostenbreiS von $189,(XX). Wenn
diese Pflasterung fertig gestellt ist.
dann wird David City 55 Blocks

Straßcnpflaster haben, so schön wie

irgend eine Stadt.--- '

Kearney. Ncbr., 1. Dez. John
nie Allen, der i Jahre alte Sohn des
Ebner Wen. spielte niit einer
Gruppe von Kindern im Erdgeschoß
von ' LMens Wohnhaus. Em 'Für
nace, der zur Zeit im Hause ein
gesetzt werden sollte, stürzte um und
fiel dabei auf den Knaben, wobei

i,m der Schädel eingedrückt wurde.
Table Nock. Ncbr.. 1. Dez

Versiegelte Angebote gum Ankauf
der Z75.000 Bonds von Pawnee
County. die in der letzten Wahl be

willigt wurden, sind von den Van
kers Bond und Mortgage Guaran
w Company von Fort Dodge. Ja..
gckcnlft worden, niit einem Bonus
von $3,007.5.

Lincoln. Nebr.,
'

1. Dez. Nay
Perry. ein Sträfling der Nebraska
Penitcntiary. der auf Parole frei
gelassen wurde und dann nach Min
nefota ging, wurde dort wegen cincö
andern Vergehens, zu einer Zucht
hausftrafe verurteilt. Sein Straf
termin war am 28. November ab
gelaufen und der Chef des Vegna
digungsrates begab sich dorthin, um
ihn zu requirieren. Perry widersetzte
sich jedoch und begann cin Habens
Corpus Verfahren, um der Auslie
fcmng zu entgehen. TtaatsSchul
fupcrintcndent Clenunons hat we

gen deS neuen Zertifikatsgesctzes.
daS Lehrern von außerhalb . des
Staates die Lehrberechtigung er
schwert, große Schwierigkeit, d"m
herrschenden Lehrermangel in Vle- -

braZka abzuhelfen. Viele Schulen im
Staat ' sind . geschlossen, weil ,keine
Lehrer unter dem Gesetz zu crlan
aen find. ,- tAus Zowa 1

Erschießt ihren Stiefvater.
.' Atlantic, - Ja.. 1. Dez. Mabcl
Noblnso hat ihren Stiefvater Carl
Miüard geschossen und wahrscheinlich
mit tätlichem Erfolg. Das Mädchen
wurde hier ins , Gefängnis gebracht.
Millard liegt im Hospital in Anita.
Die Tochter war gegen die 'Heirat,
well, ihr, Stiefvater Millard 25
Jahre jünger als ihre Mutter ist.
Tas Paar hatte sich am ,Dankja
gungstag vcrheiratct.Die Mutter der
Tochter ist eine wohlhabende Witwe
und glaubt man, daß Eifersucht das
Motiv war. ' '

Wolle CnmininS schlagen.
Des Moincs, Ja., 1. Dez. Die

Demokraten deS Staates sind ent
schlössen, den Senator CunmnnS in
der kommenden Wahl zu fch'agen
und werden einen Republikaner un
terftützen wenn sie keinen starken
Demokraten finden könne, der dies
tan kann. Dies wurde in einer Kon
ferenz, die hier stattfand, beschlossen.
Die Demokraten wollen Rache wegen
Cummms Opposition gegen die Völ

- 'kerliga.

Notwehr gegen Kohlenmangel. '
DeS Moinez. Ja.. 1. Dez. Der

herrschende Kohlenmangel wird zu
einer Gefahr. Die 'Nachfrage nach
Kohlen wird immer dringender. Die
Minenbesitzer haben sich bereit er
klart, den Arbeitern die Zulage von
14 CentS zu gewahren, die Brenn
ftoff.Verwalter Garfield vorgeschla
gen hat. ivouverneu? Hardmg be
gab sich nach Chicago, um von dort
Abhilfe zu erlangen. Präsident LcwiS
von der Iowa Kohlengräbcr Union
hier erwartet und hofft man. daß er
die Leute zur Aufnahme der Arbeit
bewegen kann. DeS MoincS wird
feine Kirchen, Schulen und Geschäfts.
Häuser schließen, um Kohlen zu spa

n. . ,

Minden. Ja.. 1. De,. Vier Me
rikaner, Mitglieder einer Bande, die
Diebstahle m GefchaftSläden von
Atlantic verübt haben in den letzten
Wochen, wurden hier festgenommen.
Dieselben gaben folgende Namen an:
Jran.MariMS. Pedro Pandoval,
Jose Rodriguez und Jesus Earcia.
Sie Latten eine Quantität Seide,
Kleider und Goldschmuck in ihrem
Besitz.

Der Dampfer Georgs Washington
wird demnächst wohl wieder Dampf
aufmachen müssen der Kaiser von

Japan wÄ ein paar Verwandte zum
VeKch.kierber Mkn.

8.00. il
Gute Feeding FcwS. 6.00 S.75.' .

CullS & ConnerS. 3.00-5-.00. .

' r ' " ' ' j ,
, Chicag, Marktbericht.

Chicago. 1. Dez.
Rindvieh Zufuhr 34,000; . Markt i

allgemein fest; höchster Preis.)?
20.50.

Schweine Zufuhr 30.000; - Mark.,'.

".

dein ein Hochzcitsmabl folgte. an
dem die zahlreichen Gälte sich er
freuten. 1

;

Der Bräutiganr ist der Sohn von
Herrn und Frau Henry Bchling und
muß als ein

.
strebsamer junger

Mann bezeichnet werden. Aie Braut
lit oie Tochter des verstorbenen Her
man Schlueter und' Frau Auguste
Schluctcr. - Diese Heirat verbindet
zwei der ältesten und angesehensten
Familien in Elkhorn Toinnstip. Tas
mnge Paar wird sich auf eine vor
trefflich eingerichteten Farm, südöst-
lich von Wisner. niederlassen.

West Point. Nebr.. 1. Dez. In
Westpoint .fand ' am Mittwoch die

Trauung von Herrn Bernhard A.
Batenhorst mit Frl. Jda Beatrowsky
in der St.' MaryS Kirche statt. Die
heilige Handlung wurde am 26. No
vember um S Uhr vormittags voll
zogen, wobei Vater Fr. Peitz am
tierte. Frl. Cathcrine Pcatrowsky
und Herr Alphonse Batenhorst und
Frl. Mamie Batenhorst und Herr
John Peatrowsky standen dem Hoch,
zeitspaar am Allor zur Seite. Die
Braut war in einem wundervollen
weißen Georgette Brautkleid und
hatte ein Bukett von Vrautrosen und
Sweet Peas". Die Brautjungfen,

waren in rosafarbigen Crepe de
Chine Kleidern und trugen rosa und
weiße Earnation. Blumen.

Ein splendides Hochzcitsmahl wur.
de dem jungen Poare und den zahl
reichen Gästen zu Ehren im Hcim
der Brautcltern serviert. DaS simge
Paar wurde in West Point geboren

l und erzogen und haben die beiden

mngcn Leute einen zahlreichen
Freundeskreis. Sie werden sich aui
einer Farm nördlich von der Stadt
häuslich niederlassen.

.West Point. Ncbr.. 1. Dez. Am

Samstag Nachmittag, den 22. Nov.,
um 2 Uhr fand im Hause von Hrn.
und Frau Hermen Koch die Feier
der Trauung von deren Tochter Frl.
Jda Koch mit Herrn Kenncth L.

Thompson statt. Die heilige Hand
lung sand unter einem Baldachin
von Farrcn und Chrisanthcmen statt,
wobei Pastor W. F. Rangclcr die
Trauung vollzog. FrlMyrtle Edin
ger erhöhte die Feier durch den Vor.
trag von McndelfohnS Hochzeit?,
marsch. Frau F. I. Kotlar sang daS
Lied qSong of the Hcart" mit er.
greifender Stimme. Z5rl. Elsie Koch

fungierte als Brautjungfer, während
Herr Paul Thompson als Brautfüh.
rer fungierte. Die Braut erschien in
einem .Kleid von elfenbcinfarbigem
Satin, mit einer gestickten Schleppe
mit Filctspitzen und trug einen
Brautstrauß von Rosen. Nach der
Feier fand ein Feswrahl statt, wobei
die Tische mit Körben von Labender
und weißen Chrysantemen geschmückt
waren. Zahlreiche Taste wohnten der
eindrucksvollen Feier bei. ,

. Der Bräutigam ist ein Sohn einer
angesehenen Famllie und von Ve
ruf ein Arzt.. . ,

Eine andere Hochzeit, die in die
fcm ereignisvollen Heiratsmonat
stattfand, ist die Trauung von Hrn.
Samuel Otto Grober mit Frl. Elsie
Marie PeterS. Die Trauung fand
im Pfarrhaus der lutherischen Ge.
mcinde statt, wobei Pastor W. F.
Rangcler die Traumig vollzog. Als
Trauzeugen fungierten Frl. Clara
Vockclman und Herr Harvey PeterS.
DaS junge Paar wird sich auf einer
Farm unweit Wisner niederlassen.
; Herr und Frau Lerman Kauv in
Stuart, zwei der ältesten Ansiedler
des Countys. feierten am 24. No.
vember im Faniilicnhcim in Stuart
ihre goldene , Hochzeit.' Zahlreiche
freunde des Jubelpaares waren er
schienen, um den Ehrentag des Paa.
res mitzufeiern. ' '

Tie Schüler der, städtischen, Schu-
len feierten den Danksagungstag
durch eine musikalische Ausführung
im Auditorium,

: Diebe suchten den Keller deS Hrn.
I. F. Borgclt auf und entwendeten

Wie Anzahl Gläler mit emgemachtm

Früchten. Herr Vorgebt wurde durch
ein Geräusch envcck. und hatte noch

Gelegenheit, dem sliehenden Dieb ct.
liche trcffcnde Schüsse nachzusenden.
Die, Diebe hatten auch' die Pferde
und Kühe aus den Ställen losgelas.
sen.

OTSWlOT3W!?5f5W!Ä

Anjere pifluöerccüc
'..ft,

Deutsch. RuMnder!

Nachrichten aus
dem Staate Aanfas

Lehigh, KanS., 23. Nov. Werte
Leser! ES macht mir . Freude, daß
ich auch berichten kann, da& wir hier
immer noch schönes Wetter haben.
Habe heitte die Tür am Haus offen,
um die gesunde Luft zu genichen..

Wohl auch ein Vergnügen für die

Automobilfahrer. Früh . und spät
sieht nun sie in Windeseile nach al
len Himmelsrichtungen fahren. Daß
bet solch schönem Wetter auch guter
Weg ist. lädt sich wohl denken.

Gegenwärtig 'haben wir Besuch
von Oklahoma. Sie machten ihre
Reise. 226 Meilen, per Automobil
in 10 Stunden. Die Besucher sind:
Georg Klein und Frau, und Konrad
Meier und Frau. Meiers stammen
von Tschrerbakotvska und KleinZ vo

Frank. Rußland. Sie wohnten frii-he-r

hier und haben sich viele Freun
de erworben.' So ist ihr Besuch ein
frohes Wiedersehen und ein vergnüg,
teö Unterhalten. Auch an meiner
Tür gingen sie nicht vorüber, son.
dern statteten mir einen echt deut
schen und christlichen Besuch ab.

Auch Peter Heidenreich und Frau
vom Staate Washington weilen hier
auf Besuch. Der Hauptbesuch gilt
Georg Wasemillers. Frau Heiden
reich und Frau Masemiller sind leib-

liche Schwestern. "

David Feil und Frau . kamen

wohlbehalten von ihrer Besuchsreise
in Hooker und Aptima, Okla., heim.

Heinrich ' Meier und Frau von

Turham "waren 'gestern in Lehigh
auf Besuch. .

'

Die alte Mutter Andreas Meier
von der Farm besuchte gestern ihre

Tochter, Frau John Buchmiller in
der Stadt. , Bei die Gelegenheit
wohnte sie auch dem Gottesdienste
in der Adveniistenkirche bei.

Georg Obländer lies; diese Woche
sein Haus in der Stadt ausbessern.
Obländer ist ein Deutschrußländer
von' Tscherbakowska, und wohll)a
bend.

Peter Heinzes erwarten ihre Tech,
ter. Frau Konrad Ramig und Fa.
milie. die sie auf ihrer Uebersiede
lungSreise von Nord.Dakota nach

Oklahoma, besuchen wollen.
Der Gesundheitszustand ist gut.

Die verschiedene Arbeit geht infolge
des schönen WetterS und der Ee
sundlzeit vomärts. Der Roggen,
und Weizensanien grünt und wächst.

Möge Gott geben, daß daS schone
Wetter noch lange anhält. Hoffent-
lich ist gegenwärtig auch in den

Nördstaaten gelindes Wetter. Mögen
die Konefpondenten ' allerorts von

sich hören lassen, wie auch diele von
den neuen Lesern.

BiS hierher geschrieben, tritt durch
die offene Tür eine bekannte Per.
fmt in mein Zimmer. Es ist Jakob
P. Gäbe. Er war in Clinton. Mo.,
und' wohnte der Begräbnisfeier sei

ne.7 BruderS Heinrich P. Eäde bei.

Hemnch lax an NcNzenzerruttuW

Protest britisch Arbeiter.
London, 1. Dez.--- Jn einer außer.

ordentlichen Sitzung dcr Tripcl
Mianz" der britischen Arbeiterschaft
(Eisenbahner. Bergleute und Trans
port'Acbcitcr) wurde ein Beschluß

angenommen, in dem Protest gegen
die .fortwährende Verhaftung und

Gefangcnhaltung amerikanischer Ge
wcrkschaftlcr" ausgesprochen wird.

Gerüchte von einem bevorstehen
den Vnlch innerhalb der Tripel
Allianz scheinen sich nach dem Ver
lauf dieser Sitzung nicht zu bestä
tigen.

Der Kampf gege Radikale.
Washington, 1. Dez. Dem Be

richt deS Sekretär für Arbeiterin
gelegenheitcn zufolge sind während
der letzte zwei Jahre 60 radikale

Fremögcborene aus den Ver. Staa
ten abgeschoben worden; die Tcpor
tation von 88 anderen ist verfügt
worden. Während der genannten
Zeitperiode wurden 607 Personen
unter der Beschuldigung verhaftet,
radikalen Ansichten zu fröhnen.

Marktberichte 's

Omaha
Omaha. Ncbr., 1. Dcz.

Rindvieh Zufuhr 13,000.
Jährlinge, fest, stark.

'
Ausgemahlte. 1 5.T)0 1 6.50.
Wüte bis beste Jährlinge. 13.00
14.00.
Mittelgut bis gut. 12.00 lZ 00.
Gemähnl!che bis ziemlich . gute,
9.50 11.50.
Schlachttiere, fest, stark.
Ausgewählte bis drima, 15.00
13.50.
Gute bis ausgewählle. 12.50
14.50.
Ziemlich gute bis gute, 11.50
12.50.

' Gewöhnliche bis ziemlich gute,
10.00 11.00.
Kühe und HeiferS. stark,- - 25c
hoher.
Gute bis prima. 10.0011.75.
Gute biS ausgewählte, 8.50
11.00.
Gute bis auZaewählte. 9.25
10.52.
Mittelmäßige bis gute Kühe,
7.72 9.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.
65 7.50.
Gewöhnliche bis gute. 4L50 6.25.

,StockcrS und Feeders, .langsam,
niedriger. '

- Ausgewählte biS drima 11.00
13.00.
Gute biS beste Feeders, 0.50
Iv.öU.
Mittelniäsiiqe bi? gute FecderS,
8.009.50.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
0.75 7.73. .

Gute bis ausgewählte Stockerk.
9.5010.50.
Gute l sehr gute. 8.009.50.
Gewöhnliche bis gute. 07.50.

Stock-HeiferS- , 6.00-7-.50.

Stock Kühe, 5.850.75.
Stock Kälber. 6.50 10.50.
Vcal Kälber, 6.00-14- .50.

Bullen, ö.25-9- .00.

Western Raffe Rindvieh, .fest.
fiark.
Ausgewählte bis prima, SraZ

'Beevcs, 13.00-14- .00.

Gute biS ausgesuchte. 11.00
12.50.
Mittelgut biZ gut,, 910,50

fettntnii,
Zon der Frucht, die den Hunger nur

yv':-- - tfhh
Und er trinkt von dem Wcme der

Siiude,
T den Durft Pcts im Trinken der

rncljrZ
ToH aus ernt STranrne dis Glucks
Wcckt jah die Enttäuschung ihn auf.
Jrgebens Umrrtt sich sein Wille
(iZe'n alle Schränken H Daseins!
vergebens schließt sein Auge
Dem Elend, dem Leiden, der Not?
Sie folgen ihm docfj-H- me sein Schat.

im . , '

Mit Göttern möcht' e? verkehren:
Und muß doch was kr auch tut
Mit Seinesgleichen sich quälen.
Viele hangen wie Schkangm

'
Sich ihm cm ?tt& und Fersen,
Und mit Hundegekläff .

'

Laufen ihm andere nach.

Tie Meisten hört er nur schwatzen

Feige wie Vienengesurre.
Vieler Blicke auch sprechen

'

Wie seine, von Wuk und Vergiftung.
Ucberall ficht cr nur Not.'
Elend, Jammer, Vemkmschnng ;
Ucberall nur daZ Blld ,....
Einer verschwindenden Welt. '

-
LergebenS sucht er zu lösen

Tcn traurig- - verschlungenen Knaul;
Jeder Versuch ihm nur tncljr ;

Seine Ohnmacht beweist.

In chimärische Nacht
Führt ihn sein' grübelndes DenZcn,
Und 'die Blitze dcZ Wahnsinns . ,.

Lcleuchtm bis grausige Stätte.
Ungeduld faßt ihn im Innern.
Und tausend Furien der Hölle
Vlam wild und zügellos

I der engen Behausung. '; '

Frei" nur möchte er sein, '

Frei von den Ovalen des LebenZ
Frei von dem TenfelZgefchlecht. ir
Frei von dem nagenden Purin '

TcZ tiefer dringenden Denkens,.
Der ihm Eenüfse und Leiden
Untrmnbar verbunden ftctS zeigt.
Doch keine irdische Macht
Löst ihm den ehernen Bann- .-

Entsagung" bliebe ihm nur
Hab glSMg hoffendes Dulden.
Auch dagegen mnpört
Und bäumt sieb sein ganzes Wesen.-Ewi- g

brennt fein Durst,
Tenveil ihn die Wasser umstießen,

- Ewig entweicht seinem Hunger
Tie schöne, lockende Frucht:
Ewig schlügt, feine Schwingen
Gegen den Körper sein Geist.

Ewig bleiben ti? Schranken,
Tie alleö Dasein umgrenzen.

. Heinrich Frnsbkrg.

meist 50c hoher.
Durchschnittspreis, 14.00 1KHöchster Preis. 14.60. n

Schafe Zufuhr 26,000; A '

meist 50c hoher. ' M

Höchster Preis für Lau
15.75, . , t.

Äanfas City Marktbericht.
KanfaS City. 1. D'T

Nindviel) Zufuhr 8,000; Mark
bis 25e, meist 25e höher. --A

Schweine Zufuhr 3,500; Marz
bis 60c höher. '

Durchschnittspreis, 14.25 Uk
Höchster Preis, 14.80. V

Schafe Zufuhr 2,000; MarktVi
höher. - V
Höchste-- Preis für Lämmer, 1t'

i 4'
v

St. Joseph Marktbericht, n
(Sri evkk, n erJwi 0VLVU, ViV., i, JUs

Rindvieh Zufuhr 8,000;
langsam; 25c niedriger.

Schweine Zusuhr 7,000; m
35 60c höher. i

Durchschnittspreis. 14.25--!t
, .Äüjtfi cn : o i n '

'4rn9, ii.to, js'
Schafe Zufuhr 4,500; Lämmer'p

bis 35c höher; Schafe 50c ho.'

S .

Omalia ttekrkidemnkt. ':
Omaha. Nebr., L.DezN

Harter Wein x

Frühjahrßweizen
Sample 2.2s. '

II
No. 5 2.602.65. (

Gemischter Wclzen
No.' 3 2.232.41.

WeißcS Corn
No. 2 1.50.
No. 3 1.42.
No. 4 1.84. . i
No.,6 1.45. M

Gelbe Corn t
No. 4 1.30.
No. 5 1.34-1- .35. ä

Gemischtes Corn
No. 3 1.99. 1
No. 4 1.34. ;
No. 5 1.321.31

Weißer Hafcr
t;.

l;
No. S 7475. j-
Na. 4 74. .

"Scmchle 73'.
No. L Gemischt 74. ,

Noggcn
No. 4 m,

"

X
Gerste v',!er -r '

Vf.
Si'Uölf I A.öi- -

öLniert, ak, tis Tägliche Trüü.'U. .


